
Hausordnung Grundschule Sudmerberg  

 

An den Schultagen ist das Gebäude von 7.15 – ca. 14.00 Uhr besetzt.  

Die Kinder werden ab 8.00 Uhr eingelassen, bei schlechtem Wetter auch früher.  

Jacken und Schuhe werden auf dem Flur an Haken/ in Regale abgelegt. 

Für Fahrräder und Roller gibt es auf dem Schulhof Fahrradständer. (Ein Stellplatz auf 

dem Schulhof heißt nicht, dass das Fahrzeug über die Schule versichert ist; hier haftet 

jeder privat.) Auf dem Parkplatz vor dem Schulhof sollen Kinderfahrzeuge aus 

Sicherheitsgründen nur geschoben werden.  

In den Hofpausen stehen den Kindern der Schulhof und bei trockenem Wetter auch der 

Sportplatz zur Verfügung. Das Schulgelände wird nicht verlassen. 

Der Schulhof und der Sportplatz werden so verlassen, wie sie vorgefunden wurden, d.h.: 

- Der Rindenmulch bleibt als Fallschutz in den Beeten und unter den Spielgeräten. 

- Spielgeräte aus dem Spieleladen werden wieder zurückgebracht. 

- Die Sprunggrube darf „bespielt“ werden, danach werden Löcher und Burgen 

wieder eingeebnet. Der Sand bleibt im Sandkasten.  

- Klettern ist ausschließlich auf dem Gerüst und auf dem „Kletterbaum“ auf dem 

Schulhof erlaubt; die Tore sind nur zum Fußballspielen da.  

- Von den Grünanlagen neben der Laufbahn darf nichts abgerissen oder 

herumgetragen werden. Die Bäume sollen heil bleiben.  

- Die Vereinsgarage und das Inventar des Vereins bleibt verschlossen und wird 

nicht bespielt.  

Nur auf dem Fußballplatz ist das Fußballspielen erlaubt, der Schulhof ist für andere 

Spiele gedacht.  

Im Winter dürfen Schneebälle nur auf dem Sportplatz geworfen werden (solange es 

deswegen keinen Streit gibt).  

Auf dem gesamten Schulgelände sind Rauchen und Alkohol verboten.  

In Regenpausen oder Toilettenpausen bleiben die Kinder im Schulgebäude und 

beschäftigen sich leise; eine Aufsicht ist immer ansprechbar.  

Kinder dürfen Fenster zum Lüften höchstens ankippen, nicht komplett öffnen.  

Im Schulgebäude verhalten sich alle möglichst leise und bewegen sich in Räumen und 

Fluren langsam. Bälle und Spielgeräte für draußen werden getragen, wenn sie mit ins 

Schulgebäude oder hinaus sollen, und das Ballspielen auf dem Flur ist verboten.  

Zur Toilette gehen alle leise. Dort wird nur das „Geschäftchen“ erledigt und danach 

gespült und die Hände gewaschen. Die Toiletten sind kein Spielplatz. 

Jede Klasse sorgt dafür, dass ihr Klassenraum entsprechend ihren Klassenregeln in 

Ordnung gehalten und nach Unterrichtsschluss mit aufgestellten Stühlen und besenrein 

hinterlassen wird. Müll in den Räumen oder draußen gehört in den Mülleimer. 

Wenn etwas beschädigt wurde oder ein Unfall passiert ist, melden die Kinder das der 

Aufsicht oder der Schulsekretärin.  

Fremde Erwachsene sollten das Schulgebäude nur nach Ankündigung und mit 

Terminabsprache betreten.   

Die Türen sind von außen nur in den Pausenzeiten zu öffnen. Es ist verboten, 

Gegenstände in die Tür zu stellen, um sie aufzuhalten.  

Einmal jährlich findet eine Brandschutzübung statt. Über das Verhalten im Alarmfall 

wissen alle Bescheid, die an oder in der Schule arbeiten.  



Ich habe die Hausordnung der Grundschule 

Sudmerberg zur Kenntnis genommen.  

 

 
Datum, Unterschrift (Zuständigkeit) 


